
Die Loverboy-
Masche
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Wie erkenne ich
einen Loverboy?

Jung, gutaussehend, meistens
älter als die betroffene Person
Aktiv in sozialen Netzwerken z. B.
Instagram, TikTok, Tinder, Lovoo
Hat viel Geld, Zeit, ein Auto und
macht teure Geschenke
Will schnell Nacktbilder oder Sex
Erpresst Betroffene mit Foto-
oder Filmmaterial
Manipuliert und täuscht die
große Liebe vor
Spricht von gemeinsamer
Zukunft
Hält Freunde und Familie von der
betroffenen Person fern
Wählt oft gezielt Mädchen aus,
die gerade in persönlich
schwierigen Situationen sind
Spricht von Geldproblemen, die
nur sie lösen könne
Emotionale Erpressung durch
Liebe oder Mitleid
Drohungen, psychische und
physische Gewalt gegen
betroffene Person, Familie oder
Freund*innen
Kontakt zum Milieu (Rotlicht,
Drogen oder Waffen)

Sag Nein, wenn
aus Liebe

Prostitution
wird!



Dörte Christensen: +49 170-5590732
Annika Helgeth: +49 160-94437120
Lisa Morgenstern: +49 1514-3107428
Nora Siegel-Ness: +49 1514-3109032 

www.misa-arkade-ev.de
misa@arkade-ev.de
     @Misa.Arkade

Kontaktiere uns

Ein "Loverboy" ist ein junger Mann,
der meist jungen Mädchen die große
Liebe vortäuscht. Durch emotionalen
Druck, starke Manipulation und
Isolation vom Freundes- und
Familienkreis wird das Opfer von ihm
in die Prostitution gezwungen. Mithilfe
von Drogen, Gewalt und Drohungen
wird sie weiter in der Prostitution
gehalten und ist ihm schutzlos
ausgeliefert. Auch männliche
Personen können betroffen sein, nicht
nur als Opfer, sondern auch indem sie
z. B. für Kurierdienste ausgenutzt
werden.

Was ist die
Loverboy-
Masche?

Ablauf der Masche

Die Partnerschaft ist sehr
harmonisch, man verbringt viel
schöne Zeit miteinander, großes
Vertrauen und Intimität wird sehr
schnell aufgebaut.

1. HARMONIE

Er hat plötzliche Geldprobleme und
fragt nach Hilfe. Nur sie kann ihm
helfen. Sie fühlt sich aus Liebe
verpflichtet. Prostitution scheint die
einzige Lösung zu sein.

2. BRUCH

Was kann ich tun?

Ruhig bleiben
Hilfe anbieten
Kontakt halten
Gefühl von Sicherheit und
Geborgenheit vermitteln
Die betroffene Person zu nichts
zwingen und Freiheiten lassen
Hilfe suchen (z. B. Beratungs-
stellen, Vertrauenspersonen) 
Im Notfall Polizei einschalten
Nimm dein Bauchgefühl ernst!

DO'S

Die Person nicht für das was sie
getan hat verurteilen
Sei nicht sauer auf die betroffene
Person. Sie kann nichts dafür.
Mach dir selbst keine Vorwürfe
Stell dich nicht zwischen die
betroffene Person und den
Loverboy
Versuch nicht alleine einzugreifen,
sondern hol dir Hilfe

DONT'S

Der Zwang wird weiter erhalten und
aufgebaut durch Gewalt, Drohung,
Scham und Erpressung. Er verlangt
weiter Dinge von ihr, die sie nicht
machen möchte.

3. DRUCK


